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Das Besondere an der Lichtmesse ist die Idee der Vielsprachigkeit:
Schon im Introitus Auf, werde Licht! werden sechs Sprachen ver-
wendet (Deutsch, Italienisch, Englisch, Spanisch, Französisch, Latein)
und am Ende sogar zu einem 6-stimmigen Kanon zusammengeführt.
Auch das Halleluja und der Schlussgesang Lebt als Kinder des Lichts
folgen dem Prinzip der Mehrsprachigkeit und der Doppelchörigkeit.
Als Begleitung für den vielstimmigen Chorsatz wurde eine
Bläserbesetzung gewählt, die dem festlichen Charakter dieser groß-
symphonisch angelegten Komposition Rechnung trägt. Gleichzeitig
liegt eine Orgelfassung vor, die eine häufigere Realisierung in der
Praxis möglich machen soll.
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per Solo S, Coro SATB/SATB
ed Organo



1. Introitus 3
Auf, werde licht!
(Coro SATB/SATB)

2. Antwortgesang 11
Deine Sonne wird nicht mehr untergehen
(Coro SATB/SATB, Schola)

3. Halleluja – Völker wandern zu deinem Licht 17
(Solo S, Coro SATB/SATB)

4. Offertorium 26
Poiché ecco, le tenebre ricoprono
(Coro SATB)

5. Communio
(instrumental) 33

6. Schlussgesang 36
Lebt als Kinder des Lichts
(Coro SATB/SATB)

Drei Teile der Lichtmesse entstanden 2004 als Auf-
tragskomposition für den Pueri-Cantores-Verband.
Anlass war das große Chorfestival in Köln, das junge
Sängerinnen und Sänger aus der ganzen Welt zusam-
menbrachte. So erklärt sich auch die Idee der Viel-
sprachigkeit dieser Messe: Schon im Introitus Auf,
werde licht! werden sechs Sprachen verwendet
(Deutsch, Italienisch, Englisch, Spanisch, Französisch,
Latein) und am Ende sogar zu einem sechsstimmigen
Kanon zusammengeführt. Auch das Halleluja und
der Schlussgesang Lebt als Kinder des Lichts folgen
dem Prinzip der Mehrsprachigkeit und der Doppel-
chörigkeit.

In den darauffolgenden Jahren ergänzte ich die drei
genannten Teile um das Offertorium und den Ant-
wortgesang, sodass, zusammen mit dem Instrumen-
talstück Communio, ein Zyklus entstand, der hiermit
vorgelegt wird. 

Als Begleitung für den vielstimmigen Chorsatz wurde
eine Bläserbesetzung gewählt, die dem festlichen Cha-
rakter dieser groß-symphonisch angelegten Komposi-
tion Rechnung trägt. Gleichzeitig liegt eine Orgelfas-
sung vor, die eine häufigere Realisierung in der Praxis
möglich machen soll.

Seligenstadt, im Februar 2013 Thomas Gabriel

Carus 19.052/502

Zu diesem Werk liegt folgendes Aufführungsmaterial vor:

a) Bläserfassung
Partitur (Carus 19.052), Chorpartitur (Carus 19.052/05), 
komplettes Orchestermaterial (Carus 19.052/19).

b) Orgelfassung
Orgelpartitur (Carus 19.052/50), 
Chorpartitur (Carus 19.052/05).

The following performance material is available:
a) Version for winds
full score (Carus 19.052), choral score (Carus 19.052/05),
complete orchestral material (Carus 19.052/19).

b) Version for organ
organ score (Carus 19.052/50), 
choral score (Carus 19.052/05).
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